
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 7 (1881)

Heft: 26

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ZURICH 1881. 2. Juli.

aie%tt(fi\"(ttï im t>&*MfV*tW f*n0 °e\ bev gro|en öerbrettmtg bes tälartee von mn fo futjmra QErfolg,

J>llf(lull 3nferatanfttäg£ ftnb etnrnfenben an bte Jlnnoncen-£*}>ebittott non §teK gtfiftit & £o., jßHarhtgafre i4 Bttrldj.
rotrb fltofcet JtaBatt beroilltgl.

btefrlben fr rte flattje ~güoä)e anfliegen nnb braajtet roerben

Je i4 Bttrldj. #rets pro 3etfe 30 ftp,; bet ttPteberljolnngfn

Jlusßuttft »6er alte in biefem Ärtjetger erfitjetnertben Àmuwcen rotrb unenfgeftfia) erttjeut.

Kellnerin gesucht.
Zwei brave, womöglich deutsch

und französisch sprechende Mädchen

finden sogleich Anstellung zu
vortheilhaften Bedingungen in eine
Bierbrauerei, Kanton Tessin.

Gelegenheit italienisch zu lernen.
Offerten mit Photographie und

Bedingungen beliebe man unter
Chiffre O-890-N zu adressiren an
die Annoncen-Expedition von Orell
Füssli & Co., Zürich. [890

SJCT ®in militärfreier, folifccr
SOÎoitn, ter befte gteugniffe über lattfl*
jährige £>teitft;eit tu hier «ufiocifen
tann, fuebt bleibenbe Stelle alä

§aus= oöer ^euierßsfmecfjt.
SluSfuttft ertbeilt ©err îieitlehrer

«Heiner, îtcitnttftolt ®t. Satob, 3lufier=
fthl.

(Sine ältere erfahrene

ftöcbttt
fudjt ©leite für fofort in einem Keinen ©afttjof
ober »eben einem ßl)ef an einem JtttTOtte.

Offerten sub ßrn'ffvc O 124 Z an OreU
gufeli Si «So., ffitrieft. [ci24

tSrme leiftungeföfngc

SWüitdfmer traueret
fud)t eine liid)tige fleioanble '£er)önlirl)feit, bic

ben 9lUein»erfattf u}tti Säiereä filt 3&ti$
unb Umgebung auf eigene 8ted)mmg übernehmen
roürbe.

Offerlen unter Cbiffre O 98S1 Z an OreU
Süftli cV ©o., 3üHch. [9881

<$>efiic£t:
(Sta portier &U fofoitigem Eintritt in einen

ïiiefigen (^nftïjof. Ofme gute 3ütgtt$e obcr

(SmpfefjUingcn ift jebe Stnmelbimg unmifc. (Sin

folcf)cr, ber emdj fvajijßfiicf) fpridjt, erhält ben

SPorjug. îlbrcffe bei OreU $üßU «
3imrf>. fc4Q

Interessanteres:
Artist. Institut Darmstadt. (C896

847] Die erwarteten

Dampfäpfel
(evaporated)

feinste, weisse Qualität, in
dünnen, ringförmigen Scheiben
à Fr. 1. per '/à Kilo, sowie

feinste geschälte

Aepf elsttickli
à 55 Cts. per 1/2 Kilo,

getrocknete Aprikosen
ohne Steine

Zivetschgen
mit und ohne Steine in

schönster "Waare eingetroffen.

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

G. A. SUTER
[898Löwenstrasse 62

Zürich*
Specialität in Olivenöl, en gros,

Fr. 95 bis Pr. 210 per °/o K.

vorn JL
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die

besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.

Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch

die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen

Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsieht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner

Waare zu überzeugen.
Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants

folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.

Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50

Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.

Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.

Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50

Damcn-Bottinen, hochelegant, 6. 50

Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50

3.25
3.50

Hohe 5-knöpfige Stiefel
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten

§SÉÂT"" Wiederverkäufer erhalten Rabatt. ""J^l
"Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll
Tl

Tl
11-

889]

EDUARD WILLSTÄBT
Miinstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Weiershof.

Briefkasten der Redaktion.

R. i. B. Das alte Sprichwort
bewährt sich auch hier: Es wird Nichts
so heiss gegessen, wie es gekocht
wird" und sehr wahrscheinlich werden
die ärgsten Schreier bald auf Ihrer
Seite stehen. Die Wahrheit thut
eben sehr weh', und es gehört ein
schön Stück Charakter und Selbst-
erkenntniss dazu, sie zu ertragen.
Lugano. Besten Dank ; es scheint,
dass die Wärme eher wohlthätig con-
densirt. Peter. Der arme Komet

^ Schon hat er zwei bekommen und nun
£ZZT 1

ii#T=Pf '"irlSr^1 auch noch ein Drittes? Nein, lassen

"^ / "y^A IwtäsS? wir ibn ziehen den glücklicken, sonst

[ ^\ machen sie ihn sofort steuerpflichtig.

4r~.hL:\ \sgßL-^> ~ p- ' G- "Das Dorf liegt 3448'
Vnl -\ vSr^ "s^."*» über dem Meeresspiegel, auf dem

Gipfel eines steilen Berges, in
einem kleinen Thale, wozu mau

den Weg über fast unzugängliche Felsen gebahnt hat, der gleichwohl

im Winter unbrauchbar ist." Und diese Depesche sollen

wir illustriren? Sie scherzen! W. N. i. U. Besten Dank und Gruss.

J. M. i. A. Dem Manne soll sein Recht gewahrt werden. Spatz.
Sie werden willkommen sein; Weiteres brieflich. Lerche singt nicht

mehr; wahrscheinlich wegen der nachlässigen Post. F. S. i. Bn.

Mit "Vergnügen verwendet. C. V. i. G. Wie wird sich der Gute

darüber härmen. Hoffentlich hat er bei dem Liedcheu mitgeholfen.
G. S. i. L. Für die Wahlen leider zu spät gekommen und nun

in dieser Form wohl veraltet. Uebrigens sind die Nadelstiohe jeder
Zeit schmerzlich. A. J. i. Cal. Mich. Die ueuen Nachrichten klingen
erfreulich ; hoffentlich erhält sich die Temperatur auf dieser Höhe.

F. t. P. Wir empfehlen Ihnen den Reisebegleiter von Preuss.

N. N. Nehmen Sie die Nr. 14 unsers Blattes zur Hand und Sie werden

sehen, wie schnöd man uns beraubt. R. i. K. Die Geschichtsforscher

behaupten, Lucullus habe die Kirschen von Pontus nach

unserm Kontinent gebracht. F. i. J. Man baut nicht mit Asche.

0. i. Berl. Wer so mit dem Feuer spielt, sollte sich auch nicht

beklagen, wenn es brennt. Stuttgart. "Wir werden dem betreffenden

Collegium Ihren Wunsch mittheilen. Sie dürfen auf Entsprechung
rechnen. R. 0. Auch schon dagewesen. Xaveri i. Genf. Neuigkeiten

sind stets erwünscht. J. i. S. Unter Erbschaftspulver" ist

natürlich Gift zu verstehen ; poudre de succession sagt auch der Franzose.

R. E. i. W. Wie ischt's Heu usg'falle !" fragte ein

Vorübergehender den Heu aufladenden Bauer. Pah, Sie chönnets ja
probiere!"" war die trockene Antwort und der müssige Frager trollte

sich brummend davon. X. X. Nebelspalterkalender 1880

und 1881 liefert Ihnen unsere Expedition zusammen à Fr. 1. 50.

Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Reisescliiriiie
das Zweckmässigste für Herren und Damen auf die Reise, zu gebrauchen

Stock, Sonnen- und Regenschirm, versendet in einfarbig à 2l/2 Fr.,
in Doppelfarbig à 3. %V% und feinste à 4 Fr.

Die Schirmfabrik von Gebrüder Diggelmann,
895] zur Schmidstube in Zürich.

lUNIOtt !88I. 9.

aïsAîîis^r'asp im Aeöelspalter" sind dei der großen Verbreitung des Mattes von um so sicherem Grfoig,

^NftlUlk Znferataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-H»pedition von Hrell Außli ^ Ko., Marktgasse 14 Viirich

wtrd großer Ziavatt bewilligt.

diesetben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
se 14 Viirich. Sreis pro Jette 3V Itp.z bei Wiedertioiungen

Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltlich erthellt.

Kellnerin gk8uà
Avei brave, vomögliob àsutsell

uuà kraunösisoli sprsolisnàs Hliià-
«tieu bnàen sogleioli Anstellung nu

vortbsilbaktsn Lsàingungsn iu eins
Lierbrausrsi, I^auton l'sssiu.

Llslsgsnbsit italisnÌ8vb nu Isrnen.
Okksrten mit ?kotograpbis uuà

Lsàingungsn beliebe man unter
tübitkrs O-890-N nu aàressirsn au
àis ànouosn-Iîlzipsàition vou llroll
fiissli à lîo., ^üriek. s890

gZWst' Gin militärfreier, solider
Man», ber beste Zeugnisse über
langjährige Dienstzeit i» hier aufweise»
kann, sucht bleibende Stelle als

Herrschaftskutseher
Haus- oder Hemeàknecht.

Auskunft ertheilt Herr Reitlehrer
Reiner, Neitanstall St. Jakob, Nuf-er-
sthl.

Köchin

Offerlen sud Ch'iirc 0 124 ^ an Orell
Füßli « Eo., Zürich. l°>24

Münchner Brauerei
den Alleinverkauf ihres Bieres sür Zürich

Offerten unter Chiffre 0 SSSl an Srcll
Fttfjli « Eo., Zürich. stSSl

Gesucht:

V°?zu'g. ^Ndrcffe ^ »! Eo.,
Zürichs l°40

Artist. Institut varmstaà sosgs

847^ vis ervartstsn

(ovaporslscl)
ksinsto, veisss Qualität, ju
àiinnvn, ringkürinigsn Lobvibon
à ?r. 1. per V2 ü>lo, sovis

keinsts gssobälts

^epkelstüekli
à 5ö Lts. xsr l/2 üilo,

getrocknete Aprikosen
obns Steins

mit unà obns Steine in
sobönstsr'Waars singstrotrsn.

7 Nünstsrxasso 7, Gurion.

1898I^ö-vVSQ8tl'Ä886 62

8p60Î3.1itàt iu Olivenöl, M Zr08,
I?r. 95 dis ?r. 210 per o/c> K.

I m«i
Da es in àie8er 8ebloobten ?eit von grossem Nutnen ist,

nu vissvn, vo man niobt allein àio billigsten, sonàsrn aueb àis
besten Lokube bsnivbt, so erlaube iob mir, sin gssbrtss Lubli-
kum auk mein rsiobbaltig sortirtss Lager aukmerksam nu inaobsn.

Ourob günstigen ^bsobluss sinsr grossen Ltrakanstalt bin
iob in àen Stanà gssetnt, niobt nur àis billigsten, sonàern auob

àis bestgearbsiteten Seliubs nu liefern, inàsm in einer soloben

Anstalt àis Arbeiten unter steter unà strenger ^uksiobt ausgs-
külirt vsràsn.

Ls liegt claber im Interesse eins» gsebrten Lublikuws, sioli

von àer aussvroràsntlioben Loliàitat, sovis àer öilligksit meiner
^Vasro -za überzeugen.

Ivb lasse bier einen kleinen ^usnug meines Lrsis-Lourants
kolgsn i

Hsrren-?antor?eln, leàsrno, mit starken 8onlon ?r. 3.

Hsrren-Loiiune mit Klastimiss, einsöluiA 6. 50

lierrsn-Leliuns mit ciovvelten Kollion 8.

Herren-Lottinen mit àovvolten sonlen 12.50

l^iir Damen:
Ktramin-I'antoti'öln mit kräftiger Lotlle 2.

Oastinlz-Leìluks mit t?Iastic>ues unä Kesiieite 4. 50

Oamen-i^nttinen, koeileleAant, 6. 50

Oamen-ILnovkstietol, lìnssennëne 10.

à Xinà:
Konnürseiiuke mit Aans starken Konten 1.50

3.25
3.50

Hone 5-knövnZs Ktiet'el
I^incler-Lnttinen m. Lnovkvei^isrun^ u. tjuasten

G«^^- 'Wisàsrvsrkâuksr oàalten Ral>att. °^HW>I

Hestellungsn naob ^us^värts vsràsn gegon Monnalims vor-

8anàt. Mobt Oonvenirvnàss >virà bereitwilligst uingstausobt
Aav bittet, sinen altsn Lobub als Nüster sio^ussnàsu.

Hoobaobtungsvoll

II-
889s

IVIiinstergasse 20 Z!llsîIlZtt, neuen clom IVIeiersnot.

krikklikisten âer keâàlà.
lî. i. k. Oas alts Lpriokwort bs-

väkrt sioli auob liier: Ls^virtl Ulolits
so bsiss gegessen, vis es gslcoolit
« irà^ unà sslir >vanrsebeinliob ^veràen
àis ärgsten Lobrsier balà sut Ibrvr
Lsits stebsu. Oie ^abrbeit tbut
sbsu sebr >vsb', uoà es gebürt eiu
8obön Ltüolr Obaraktsr unà Leibst-
srlvsnntniss àaiîii, sis 2U ertragen.
l.ugano. Leste» Dank; es solreint,
àass àis >iVarme ober voblttiätig von-
àsnsirt. Peter. Oer arme üomst

^ Lobon bat sr ?wei bekommen uml nun
auob noob ein Drittes? Nein, lassen

^M?" /, /x-Ä >vir ikn ^islisn àsn glüclvlioken, sonst

l'» I ^ à insolien sie ibn sokort stsusrptlielttig.

-^-^^ 'ì^M^- " p- 'â «- .vas vork liegt 3448'

^ im -X ^>^-7 über àsm Zlesrssspiegel, aut àsm

Oiptel eines steilen Verges, in
einem kleinen 1° Ii ale, vo^u man

àsn ^Veg über tast uu^ugüngliobe ?slssn gsbaliut bat, àer glvioli-
vokl im ^Vinter unbrauobbar ist." Ilnà àisss Oexssobe »ollsn

vir illustriren? sie sobsr^en W. i. U. Lsstsn Oank unà Oruss.

t. U. î. A. Osm Nanne soll sein Rsobt gsvaliit vsràsn. 8patü.
Sis veràen villkommen sein; Vsitsrs8 brietlieb. i.erobe singt niebt

mskr; vabi'soksinliob vegea àsr uaoblässigsu kost. f. 8. i. kn.

Uit Vergnügen vervsnàst. L. V. i. k. Wis virà siob àsr t-lute

llarübsr Iiärnisn. Hoifsntlieb bat er bsi àsm llleàobsu mitgskolksu.
lt. 8. i. 1^. ?ür àie Wakleo lsiàer ?u spät gekommen uuà nun

in àieser ?orm voul veraltet. Osbrigens sinà àis ààslstiobs seàer

^eit sobmsr-îlieb. k. i. i. lîal. ûliek. Ois neuen âobriobtso klingen
srtrsuliob ; bolksntlieb srbält siek àie lempsiàr auk àieser Höbe.

s-, t. Vir smpksklsn Ikusn àsu Reisebegleiter vou ?rsus8.

i^. 1^. Nsbmen Lis àie Fr. 14 unsers IZlattss üur Hanà unà Lis vsràsn

ssbsu, vis solinuà man uns beraubt. fî. i. X. Oie Oesekiokts-

knrsoksr bsbauptsn, OuouIIus babe àis Xirsobsn von l?ontus navb

an8srm Xontiosnt gsbraobt. f. i. i. Alan baut niobt mit ^.solis.

ll. î. Kerl. Ver so mit àem Keusr spielt, sollts siob auok niokt

beklagen, vsnn ss brennt. 8tuttgart. >Vir veràen àem bstrstkenàen

Kollegium Ikren Vunsok mittksilsu. Lie àûrksn auk Lntsprsokuag
rsoknen. lî. ll. àeb sebon àagsvsssn. Xsveri i. Kent. Neuigkeiten

sinà ststs orvünsolit. i. i. 8. Unter Drbsobaktspulvsr" ist

natürliok kikt nu verstsken ; pouàrs às suoosssion sagt auok àer ?ran-

noss. iî. i. iV. >Vis isobt's Leu usg'kalls !" kragte sin Vorüber-

goksnàsr àsn Usu auttaàenàeu Lauer. ^?ak, Lis obünnets sa pro-
Kiers!"" var àis trockene àtvort uuà àsr massige ?ragsr trollte

sied brummsnà àavon. X. X. Nsbslspalterkalsnàsr 188l)

unà 1881 liskert Ibnen unsers i?xpsàition Zusammen à ?r. 1. 50.

Versokiellenen. /ìnonvme l-insenciungen weriien nickt berueksicktigt.

àas Z!vsvkmässigsts kür Herren unà vamsn auk àis Lsiss, üu gebrauobsn

Ltook, Sonnen- unà Regensokirm, verssnàst in einkarbig à 2',2 ?r.,
in Oopxslkaibig à 3. 3^2 anà keiastv à 4 ?r.

vie 8eliirmk.toiik von ersdrüder viK^sliNÄiiii,
iur Zonmiclstube in Gurion.
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